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Der Jdentitätsnachweis bei dem Getreide
D tarifgeſet vom 15 Juli 1879 hat zwar in 8 7u n telee für ausländiſches Getreide ohne

amtlichen Mitverſchluß geſtattet auch die Behandlung und
Umpackung der Waare uneingeſchränkt und ohne Anmeldung
und die Miſchung derſelben mit inländiſcher Waare zugelaſſen
D jedoch mit der Maßgabe daß bei der Ausfuhr dieſer ge
miſchten Waare der in der Miſchung enthaltene
Prozentſatz von ausländiſcher Waare als die
zollfreie Menge der Durchfuhr anzuſehen iſt Es würde
aber nicht allein im Jntereſſe des Getreidehandels ſondern
auch in dem der inländiſchen Getreideproduktion
liegen wenn dem Getreidetranſit wieder das gleiche Zuge
ſtändniß gemacht würde welches unter den früheren Getreide
zöllen gewährt wurde und zu dem man ſich durch Thatſachen
belehrt vor vier Jahren bereits gegenüber der Mühlen
induſtrie und in dem Zollgeſetz vom 22 Mai 1885 auch
gegenüber den Oelmühlen entſchloſſen hat nämlich unter
Verzicht auf die Jdentität für eine der Ausfuhr ent
ſprechenden Menge des zum Tranſitlager gebrachten inlän
diſchen Getreides den Eingangszoll aufzulaſſen Bis jetzt
wurde dieſe Forderung beſonders von den preußiſchen See
plätzen dringend befürwortet Doch nun beginnen bereits
ſüddeutſche und noch dazu gut ſchutzzöllneriſche Kreiſe in
denen die Land wirthſchaft mit entſcheidend iſt dieſelbe
Forderung zu erheben vielleicht wird dies dazu beitragen
daß man der Frage demnächſt ernſtlich näher tritt Die

ſchutzzöllneriſche Pfälzer Handelskammer trat noch im
vorigen Jahre im Jntereſſe der Land wirthſchaft für die
Erhöhung der Getreidezölle ein mittlerweile aber haben die
pfälziſchen Landwirthe die Erfahrung gemacht daß ihnen aus
den hohen Getreidezöllen kein Nutzen erwächſt U g fand ein
großer Theil der in der Pfalz gebauten Gerſte bisher in
England und Holland ein gutes aufnahmefähiges Abſatzgebiet
Als nun im vorigen Jahre der öſterreichiſchen und unggriſchen
Gerſte durch die hohen Zölle der Weg nach Deutſchland ver
ſperrt wurde iſt dieſelbe mit Hilfe billiger See Exporttarife
über Trieſt und Fiume in Maſſen und in guter Qualität nach
Holland und nach England geworfen worden und die Pfälzer
haben das vor ihrer Thür liegende Abſatzkand verloren
Darum heißt es in dem diesjährigen pfälziſchen Handels
kammerbericht

Wir haben bei der letzten Ernte bereits erfahren daß die
Zölle unferen Landwirthen nichts nützen es kann auch
nicht im Jntereſſe der Regierung liegen den heimiſchen
Handel und Verkehr durch Eingangszölle brach zu
legen Wir nehmen an daß die nunmehr beſtehenden Zölle
vorläufig nicht aufgehoben werden und erlauben uns daher den
Vorſchlag zur Begutachtung vorzulegen Man geſtatte daß
für das nach dem Auslande exportirte Quantum inländiſchen
Getreides das gleiche Qantum derſelben Zollpoſition zollfrei
importirt werden darf

Durch die Getreidezölle wollte man der einheimiſchen Land
wirthſchaft den in ländiſchen Markt mehr ſichern man
wollte ihr aber auch den ausländiſchen Markt erhalten
Die Praxis zeigt daß ſich dies bei Forderung des Jdentitäts
nachweiſes nicht erzielen läßt Der Exporteur bedarf um die
ihm offerirte Waare ſo gut wie möglich verwerthen zu können

der möglichſt freien Verfügung über ſeine Waare ſo lange
bis ſie in andere feſte Hände übergegangen iſt So kann er
die Konjunkturen des Marktes benutzen jede Waare dahin ab
ſetzen wo ſie augenblicklich die beſte Chance hat
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereee e

Die Verſuche zur Vildung einer Weltſprache
Von W F

Es hatte aber alle Welt einerlei Zunge und Sprache,
ſo berichtet uns die alte biblifche Urkunde in 1 Moſe 11 1
Das waren noch glückliche paradieſiſche Zeiten wo einer ohne
weiteres den andern verſtand der Jnländer den Ausländer
der Nomade den Städter der Bauer den Fachmann u ſ
heute iſt das längſt längſt anders geworden Ob die dort
angegebene Urſache daran ſchuld iſt daß die Sprache verwirrt
wurde ob der Schreck es geweſen wie die Neger erzählen
den alle bekommen haben als ihnen der aus ihren Mühlſteinen
erbaute bis auf den letzten Stein fertige Thurm eben als
ſie den unterſten herausziehen wollten um ihn als Schlußſtein
oben daraufzulegen einſtürzte oder ob es die lokalen klimg
tiſchen und organiſchen Einfküſſe die ſoziale Entwickelung inAbgeſchloſſenheit oder in Verbindung mit anderen geweſen ind

möge hier eine unerörterte offene Frage bleiben die Sprach
forſchung und Sprachvergleichung belehrt uns daß es eine
Reihe von gewiſſen nen giebt z B einſilbige und
Wehen Sprachen agglütinirende und flektirende ec die
wahrſcheinlich einen beſtimmten Ausgangspunkt gehabt und
von denen dann jede eine ſelbſtändige Entwickelung genommen
hat Genug heute ſteht die Sache ſo daß nicht nur an die
1000 ganz verſchiedene Sprachen auf der Erde geſprochen
werden ſodaß keiner weder den grenznachbarlichen noch viel
weniger den fernerwohnenden Ausländer verſteht ſondern
innerhalb eines Landes ſind die Dialekte oſt ſo verſchieden
und fremdartig entwickelt namentlich durch das Drüberfort
fluthen der hiſtoriſchen Verhältniſſe und völkergeſchichtlichen
Ereigniſſe eines Landes daß oft der eine den andern ſeines
Stammes und Volkes kaum verſteht z B der Städter den
Landmann und umgekehrt der Oſtpreuße den Rheinländer
der Norddeutſche den Süddeutſchen der Wupperthaler den
Kölner oder Düſſeldorfer der Berger den Siegener der
r oder Brandenburger den Uckermärker und Mecklen
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Aber nicht genug damit ſondern heute hat auch faſt jeder

Beruf und jedes Fach ſeine eigene Sprache entwickelt die ſich
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Darum fließt

das einheimiſche

a d Saale Donnerstag den 12 Auguſt

Getreide ſeit Einführung des Getreidezolles
nicht mehr wie früher nach dem Auslande ab es iſt nicht
imſtande die auswärtigen Konjunkturen zu benutzen So ſind
auch die Kaufleute in den öſtlichen preußiſchen Plätzen ge
zwungen für den Export nach dem Auslande möglichſt nur
ruſſiſches polniſches und galiziſches Getreide zu verwenden
auch da wo deutſches ſich am beſten dazu eignete für das
gute preußiſche Getreide müſſen ſie im Jnlande einen Markt
ſuchen wo es mit binnenländiſchem Getreide konkurrirt und
wo man theilweiſe andere Qualitäten vorzieht So kommt
es daß aus dem geſammten deutſchen Zollgebiet im Jahre
1885 an Weizen und Roggen nur noch 28,100 t ausgeführt
ſind Jn dieſem Jahre iſt aber noch nicht die Erhöhung des
Zolles von 10 M auf 30 M pro Tonne zu voller Wirkung
gekommen ſonſt wäre das Quantum wohl noch niedriger Jm
Mai 1885 wurde die Frage auch im Reichstage angeregt
und führte zu der Reſolution Heereman den Herrn Reichs
kanzler zu erſuchen die für die Ausfuhr von Getreide mit
Tranſitlägern zu gewährenden Erleichterungen insbeſondere die
Art der Berechnung der als zollfrei anzuſehenden Menge der
Durchfuhr einer beſonderen Prüfung zu unterwerfen und
nach Ergebniß derſelben dem Reichstag in der nächſten
Seſſion die entſprechenden Abänderungsvorſchläge zu
machen Dieſe Erörterungen ſind wie wir aus einem von
dem Vorſteheramt der Danziger Kaufmannſchaft in der
Generalverſammlung erſtatteten Bericht erſehen im Spät
herbſt 1885 in Gang gekommen und das Vorſteheramt hat
Gelegenheit genommen ſeine Anſichten an geeigneter Stelle zu
äußern Wir haben heißt es in dem Bericht dabei nach
gewieſen wie der Einführung der Getreidezölle im Jahre
1870 unmittelbar eine ganz bedeutende Verminderung unſeres
Exports von Weizen nach England folgte womit zweifellos
den ſchönen Produkten unſerer Provinz ihr beſter Markt ver
loren ging den ſie ſich nur dann wieder erobern können
wenn es durch Aufgabe der Jdentitätskontrolle möglich wird
den inländiſchen Weizen der von deutſchen Konſumenten nicht
ſo gut bezahlt wird wie am engliſchen Markt durch aus
ländiſchen zu erſetzen Wir konnten ferner aus dem aller
jüngſten Geſchäftsleben einen Beweis liefern wie auch bei
Roggen ganz ähnliche Verhältniſſe vorliegen Einer unſerer
bedeutendſten Exporteure hatte im Herbſt 1885 aus Kopen
hagen Nachfrage ſpeziell nach preußiſchem Roggen Er
hätte dieſer Nachfrage
inländiſchen Roggen beſonders gute Preiſe bewilligen können
wenn die Zollgeſetzgebung es geſtatten würde für das nach
Dänemark zu exportirende Quantum von ſeinem Lager eine

Menge ruſſiſchen Roggens zollfrei in den freien
erkehr des Zollgebietes zu bringen und dadurch die Preis

erhöhung welche der ſchützende deutſche Eingangszoll für das
inländiſche Produkt bedingt auszugleichen Da dies nicht an
gängig war mußte das Geſchäft unterbleiben weil
das betreffende kopenhagener Haus nun einmal preußiſchen
Roggen verlangte Der Zollfiskus erhielt in dieſem Falle
ebenſo wenig eine Einnahme als wenn der fragliche ruſſiſche
Roggen zollfrei hätte eingeführt werden können Das
Produkt der einheimiſchen Land wirthſchaft aber
verlor eine günſtige Chance die es gehabt hätte wenn
für den Getreideexport in gleicher Weiſe wie dies hinſicht
lich der Exportmüllerei geſetzlich zugelaſſen iſt die Jdentitäts
kontrolle nicht beſtände An einem derartigen einzelnen Falle

Jde

zeigt ſich deutlich der Gewinn welchen die Getreideproduktion
der öſtlichen preußiſchen Provinzen von dem Verzicht auf die

ntität haben würde

e S W e e und techniſchen Ausdrücken mit
ſo ſpezifiſch abgegrenztem und differenzirtem Begriffsumfange
bewegt daß es für den n unmöglich iſt die Rede
und Meinung des Fachgeſimpels zu verſtehen Zu den älteſten
dieſer Fachſprachen gehören ohne Zweifel die Schiffer Waid
manns und Bergmannsſprache wobei an das übelbeleumundete
Jägerlatein noch gar nicht zu denken iſt Das Volk ſpricht
auch noch von einem ApothekerLatein womit es aber nur
eine unleſerliche und unverſtändliche weil fremdſprachliche
lateiniſche Schrift bezeichnet Um ſich einen Begriff von der
erſtaunlichen Entwickelung einer wiſſenſchaftlichen Fachſprache
zu machen ſchlage man nur einmal ein Lehr oder Wörterbuch
der Chemie oder ein kaufmänniſches Lehrbuch auf und nachher
frage ſich der außerhalb dieſer Sphäre oder Branche Stehende
wieviel er davon verſtanden

Dieſer natürlichen und hiſtoriſch begründeten Entwickelung
der Einzel oder Nationalſprache eines Volkes die oft mit
ſeinem Abtreten vom Schauplatze der Weltgeſchichte ganz mit
verſchwunden iſt wie z B A von Humboldt erzählt daß
am Orinoco nur noch ein überlebender Papagei die Sprache
eines erloſchenen Jndianerſtammes geſprochen oder in den
Schriften nur noch als todte Sprache fortlebt ſowie der neu
eitlichen Abzweigung und Entwickelung der Spezial oder
achſprachen gegenüber tritt in unſerer Gegenwart das Be

ſtreben hervor eine einheitliche Sprache für alle
Völker der Erde zu ſchaffen alſo das Pfingſtwunder in
der naiven Volksauffaſſung zur realen Wirklichkeit zu machen

Die Jdee iſt groß und gut und das Prinzip praktiſch von
eminenter Bedeutung man denke nur allein an die vielen
Jahre die gewonnen würden wenn man auf der Schulbank
keine fremden Sprachen mehr zu lernen brauchte wenn alle
Welt in einer einzigen Sprache verkehrte aber die Erreichun
dieſes Jdeals wenn als Ziel überhaupt je möglich ſteht no
in ungbſehbarer Ferne

Einige Welt oder Univerſalſprachen beſitzt die Menſchheit
m ohne daß mancher auch nur darum weiß oder es auch

in ſo beſtimmten Wendungen

nur ahnt Eine derſelben iſt gewiſſermaßen eine Naturſprache
mag ſie nun Gefühls oder Geberdenſprache Zeichenſprache
oder Symbolik genannt werden Hunger und Durſt Tod
und Leben Freude und Schmerz Drohen und Lächeln Lohn

enügen und am dieſen Markte für

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet

und in der E von unſerenAnnahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen ommen
Reklamen pro 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage
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Politiſche Ueberſicht
Die londoner Blätter widmen der Bedeutung der Kaiſer

Zuſammenkunft eingehende nen und berühren dabei
beſonders das Verhältniß Englands zum Bündniß der Central
mächte So ſchreibt die Times

Jſt das Einverſtändniß zwiſchen den drei Reichen ſo wie es
früher war zu Ende haben wir ſtatt deſſen eine rein deutſ
öſterreichiſche Allianz die warnend um nicht zu ſagen drohend
ihre Spitze gegen die unruhige Politik Rußlands kehrt Wenn
auf die oſtentative in Sſingen nd Gaſtein zur Schau getragene
Herzlichkeit nicht weitere beſtimmte Zeichen der Freundſchaft
zwiſchen den beiden verbündeten Kaiſern und dem Zaren folge
als der Beſuch eines öſterreichiſchen Erzherzogs in Peterhof
kann man ſich ſchwerlich des Eindrucks erwehren daß die beiden
Centralmächte angefangen haben Rußlands treues Feſthalten
an dem gegenſeitig gegebenen Verſprechen Anlaß zu Streitig
keiten zu vermeiden zu beargwöhnen Es iſt nicht außer
halb des Bereiches der Möglichkeit daß die beharrlich fortge
ſetzte zugreifende Politik die unaufhörliche Bereitſchaft ſelbſt
Freunde zu übervortheilen welche ſo lange die ruſſiſche Politik
charakteriſirt hat damit ihr Ende findet daß Rußland nicht
nur von Bündniſſen a ehe ſondern eine allgemeine
Allianz gegen daſſelbe in s Leben gerufen wird Der Gedanke
hat ſich natürlich in Wien ergeben daß der Platz in dem Freund
ſchaftsverhältniß zu Oeſterreich und Deutſchland welchen Rußland
allmählich verläßt durch England ausgefüllt werden möchte Und
inſofern England herzlich mit dem Hauptzweck und dem Geiſte
der deutſch öſterreichiſchen Allianz ſympathiſirt liegt nichts
Weithergeholtes oder Unvernünftiges in dem Gedanken Aber
die Erfahrung hat gezeigt daß die Natur der engliſchen Macht
und die Bedingungen ſeiner Diplomatie nicht ſeinen Eintritt
in Bündniſſe kontinentaler Art begünſtigen Bezüglich eines
Eingriffs Rußlands in engliſche Intereſſen muß England ſich

auf ſelbſt verlaſſen und ſein einzig mögliches
Motto iſt ewige Wachſamkeit Aber während wir kaum er
warten können daß England mit Deutſchland und Oeſterreich
durch ein ſo enges Band vereinigt wird wie es zum allgemeinen
Vortheil Europas die beiden letzteren Mächte umſchließt können
die Engländer nur mit der größten Befriedigung darauf hin
blicken daß jetzt eine wirkliche Allianz der zwei friedlichen
Kaiſerreiche an die Stelle des zweifelhaften und halben Paktes
getreten iſt welcher die Ruheloſigkeit des Hauptfriedensſtörers
der Welt nicht in Schranken zu halten vermocht hat
Das engliſche Unterhaus ſetzte am Dienstag die Ver

eidigung ſeiner Mitglieder fort und vertagte ſich alsdann
bis zum 19 Auguſt

Am Sonntag reiſten die iriſchen Parlaments mitglieder
J Redmond Deaſy und der bekannte Journaliſt William

Brien mit der Servia von Queenstown nach New
York ab um ſich von da nach Chicago zur Konvention
der iriſchen Nationalliga zu begeben Vor der Abfahrt
wurde ihnen eine Ovation bereitet und wieſen ſie in ihren
Erwiderungsreden namentlich auf die großen Verdienſte Mr
Gladſtone s um die Sache Jrlands hin

Ueber die Unruhen in Belfaſt liegen heute die folgen
den telegraphiſchen Nachrichten vor

Belfaſt 10 Aug Jm Laufe des geſtrigen Abends fan
den zwar noch mehrere Ruheſtörungen ſtatt dieſelben wurden
aber vom Militär und von der Polizei unterdrückt die 2
iſt ohne r ääh verlaufen Die Aufregung ſcheint na
ulaſſen Falls die Unruhen ſich erneuern ſollten wird die VerFaugung des Belagerungszuſtandes erwartet

Dublin 9 Aug Nach Belfaſt iſt heute eine weitere aus
ca tauſend Mann Jnfanterie und Kavallerie beſtehende
Truppenabtheilung abgegangen Der hieſige Oberrichter begab
ſich heute nachmittag nach Belfaſt um für die Dauer der Un

und Strafe und noch vieles andere verſteht

ruhen alle höheren Milizoffiziere zugleich zu Spezialrxichtern zu

wenn e de e ar ernoch alle Welt undviele oft recht primitivſymboliſche Zeichen und Handlungen
ſind nicht minder international Auch die im Lapidarſtil ge
ſchriebene Sprache der Kunſt oder der Zerſtörung verſteht oder
ahnt jeder ohne weiteres und noch mehr faßt oder fühlt er
die gewaltige Sprache der Natur in ihren großartigen Er
ſcheinungen und in den Elementarereigniſſen

Daneben haben wir aber auch bereits eine internationale
KunſtZeichenſprache nämlich den ſemaphoriſchen Telegraphen
u Lande und beſonders zu See der durch Fahnen undKrbige Lichte c ſeine bedeutungsſchweren Signale giebt

Während mit dieſem ganze Gedanken oder Worte und Silben
übermittelt werden haben wir ſeit etwa einem Vierteljahr
hundert auch eine internationale Schriftſprache für die Buch
ſtaben und Ziffern und einige andere Zeichen dieMorſe ſche Telegraphenſchrift bekanntlich aus Strichen n

Punkten beſtehend Als Beiſpiel diene
die vier Ziffern

Durch den Hughes ſchen
d i Halle 1886

ſind in der abgekürzten Form r
Typentelegraphen wird aber ebenſoſchnell die ſog lateiniſche
Druckſchrift Antiqua allgemeine Weltſchrift werden da dieſer
Telegraph dem jedenfalls die Zukunft gehört im internen
wie internationalen und interozeaniſchen Verkehr den Morſeſchen
Druck ſowie den engliſchen Nadel und franzöſiſchen Zeiger
telegraph bereits vielfach verdrängt hat

Außer dieſen angeführten Sprachen erhebt auch die Muſik
den Anſpruch eine allgemeine Weltſprache zu ſein und be
geiſterte Jünger und enthuſigsmirte Vilettanten erheben ſie
ſogar zu der höchſten mächtigſten zu der unmittelbar wirken
den und direkt zu Herzen redenden Sprache Das mag ſchon
ſein aber zu einer brauchbaren Weltverkehrsſprache die alle
en und Combinationen alle Differenzixungen und
üancirungen der Gedanken alle Urtheile und Schlüſſe alle

Feinheiten und Kleinheiten nach Quantum Zahl und Maß c
klar und ſcharf unzweifelhaft ſicher und präziſe auszudrücken

rer die ganze Scala der Gefühle vom Himmelhochjauchzen
is Bis zumTodebetrübt in Worte kleiden alle neuen

Forſchungen und Fortſchritte alle Erfindungen und Neu
chöpfungen treffend und charakteriſtiſch zu bezeichnen auch vie

Errungenſchaften und die Geiſtesprodnkte anderer Völker und
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ein definitives re men denen v zufolge wäre geriet ging Der Corpskom die diplomati itſch iſt aus Wi mandgut General Gratſche Tisza aus Geszt hier n der M terpräſident S F Sammlung derſelben ſeiStock den der Kaiſer ſi en ſeit vorigem Jahre verberg felb Maiſer ſich vor 26 Jahre in re vermehrt Der

er h en dur
Vertretung des heilieilim e i ren gen Stuhles in Peking nunmehr BelFine obligatori Belarad 10t der ſtaatliche Lebensverſi hier eingetroffen Aug Der König iſt geſtern abend aus Niſurg in Ausſi h des Schwei erſicherun Athe iſch denſelbeſollen e de genommen Nach de p nen Geſandien in Aug Maurocordatos iſt zi iechi Die ar ſtets benutzt iſt zum WiedKlctien ieſer ſtaatlichen Verſicherun g ausgearbeiteten Plan etersvurg ernannt worden zum griechiſchen prihig vo ſind mit gobgclden en zur Hand geſtelltFremde anſäſſigen ßer alle ſteuer e r tehtt u S der e w e ſich faſchaften und im Kanton Geſchäfte etr chweizer und Deutſches Reich m zurück und wird um i erin aus Schiaugenbad m Spnu nFranken ſagt icher den die Loeherungelaſe v Geſell rig Win 10 Aug Se Mai de ga an noch zu ſtören r Gemahl i liert a
ſchlag von 15 R ermögens und Einkom e von jedem rin z Wilhelm ſind hente mit j der Kaiſer Wilhel c en und am Sonnta frit acht im Stadtſchloſſe den ttag 1 üh n und Schloß Babelsber g rüh ebenfalls i e aſelbſtTode eines appen durch die Steuerb nmenſteuer ein Zu von Gaſtein abgereiſt n z Uhr im beſten Wohlſein d sberg beziehen D alls ihre Gemächi neuenburgiſch euerbehörde be u hatte Sr Mojeſtä ie Kaiſerin vo ohlſein der hohen Frau laute Die Nachrichten über a auf
Hinterbliebenen bi giſchen Familienvate zogen Beim Kaiſ ajeſtät mittags eine n von Oeſterreich n vorzüglich er das Befinders aiſer Franz Joſef b n Abſchiedsbeſuch O Berlin 10 n
ausbezahlt innen 30 Tagen eine Su erhalten die und beglei egab ſich um 1 Uh e gemacht in IV Aug Dem Ankauf

mme von 500 M g eitete denſelben bei der Abreiſ r zum Kaiſer Wilhel meilen des Witul nkaufe von ungefähr P
um Fi Fr Lonarchen umarmt r Abreije zum W im P andes dur ge ähr 25 Quadratgehen igwe ſter Spaniens herzlich war auch ren gſchred i ſich Wieder h d demnächſt bezw eine Gruppe n Mi ben geniatneue Miniſter de T nan We zurück re eder M auf dem S Wenn P g oſef von den dieſem Kehufe Weſhuge der V de et Tee wies Jvereidigt und am 2 Aug von d vorden Der ſtürmiſchen begei enſchenmenge begrüß atze verſammelte Verhältni ichtigt der Verein zwei mi es folgen Zu ge

Beſitz ſeines am folgenden Tage v er KöniginRegentin Wilhelm i egeiſterten Zurufen grüßte beide Kaiſer mit b hältniſſen vertraute Bevollin zwei mit den afrikaniſch e
5 on Camacho ſelbſt i o elm und Prinz Wi Um 5 Uhr traf mit bereits in de 5 ollmächtigte aus chenUnterredun Poſtens geſetzt n acho ſelbſt in den ſich auf dem W z Wilhelm in Salzb trafen Kaiſerſtr n nächſten Ta i e auszuſenden welchg mit demſel nachdem er zuvor ei furchts em Bahnhofe vo lzburg ein und beg reten werden Es ſi gen die Reiſe nach Of he

ollt im allgemei elben gehabt h zuvor eine lange urchtsvoll einpfar n den Spißen der Behö egaben W den Es ſind dies ei Oſtafrika an
gemeinen Pui atte Die madrid päiſchen ngen alsbald in da der Behörden ehr oermann ſchen Schi S ehemaliger Kapitä inſielheng K ſinnen roßes Lob er Preſſe ſagen Waren Recgetge as Gaſthaus Zinn Euro aſtorei chiffes und ſpäterer j apitän eines Dwie dies die F in finanziellen reiſen bef und ſcheint ſeine nach zur Begrüßung Sr r von Sachſen Reiſen in Weſtafrika der andere jahrelanger Chef einer Ge

beweiſt r der Börſen in V efriedigt zu haben K mittag 3/2 Uhr wird die Ren eingefunden hatte M e in Oſtafrika einen N hat ſich bereits durch Tie Entkaſf in Madrid und Barcel daiſer Franz Joſ die Rene nach Potsdam f orgen ſtelle wird der d ſ amen gemacht A biſt exfolgt wei laſſung des G S elona wird 10 Joſef verläßt Gaſtei am fortgeſetzt d i aſelbſt anweſ n Ort und RIgt il er die G enerals Salaman Uhr in Jſchl eintr aſtein morgen frül ie beiden Bevollmächti ende Reiſende G Wüberſchritten le renzen der parlament anca Staatsſekretär Gr chl eintreffen Heute v früh 4 Uhr und vorſtell lmächtigten dem Sult uſtav Denhardt
die Alte ſei hatte indem er in jüngſter ariſchen Gebräuche Grafen Kal raf Herbert Bis ormittag ſtattete der bi en und die thatſächlich Sultan Achmed der Sugheli

ſeines Chefs Mar jüngſter Zeit in den Cort geſtern ei alnoky einen Beſuch ab ismarck dem Miniſ ietes an dieſelb liche Uebergabe des erDer Plan d Marſchall Jovellar kritiſirte es nd lſprag größeren Felddienſ ab Der Kronpri iniſter weiterhin auch di en vollziehen D vorbenen Ge
ſſirte err ienſtübung auf der J rinz wohnte ri in auch die Al Den Bevollmächti iZolkunion er G ründung einer a Seyr ar nachmittags einer E g auf der Jnſel Töpli richte S ufgabe zugewieſ igten iſth e i iel In Finladung des Offizi öplitz bei n wie das Geb eſen ſich darüber tkommenden De jetzt greifbare Geſtalt merikaniſchen ded bende e en zur Tafel 2 a des Offiziercor ſollen Be iet nußzbar ge zu unter öſtt

zt greifbare G er Jege i Tafel Am Abend reorps des n Beobachkunge gemacht werden kö
Delegirten ktober ſoll in Waſhin t annehmen Jm Wilhel em Reg erungsbaumeiſte Ge ben ertheilte Höchſt bebau gen angeſtellt werd önnte Es Luten aus der Republik Meri gton ein Kongreß elm kehrt zunächſt r Geſte eine Andienz chſtbebaut werden wo werden wo und wie das L reiund Südamerikas tepu lik Meriko aus den Sta greß von Von dort begi bt nächſt von Gaſtein nach idienz Prinz könnte u man Handelsni der e das Land ved entt Staaten Central nach Bayr giebt ſich der Pri ein nach Reichenhall zurück i ſ f Außerdem ſ liederlaſſungen anle raiti und San Denn tlich auch aus Braſilien ſowi ral v ayreuth von rinz mit ſeiner Gemahli zurück in welcher Wei ſchweben noch Erwä nlegen T

omingo z ſowie aus d nach wo beide Herrſchof zahlin demnächſt eiſe das Land v rwägungen darüberongreſſes iſt re We h Der dem Marmorpalaie haften vorausſichtlie ſoll Es von hier a erreſe hin be weck werden Prinz F armorpalagis isſichtlich an cheint da verwaltet Noamerikaniſchen Ken t n eine Zrtianen es Sonntag die U de Rita un Wopold r 7 rhgtehren e n e en die Vorgänge und tiereninsſchluß don Kangda zu begeben rſität verlaſſen um ſich Winde ch ne d Leere nach vürſte s ren nehmen will n e

Berlin 10 Al ach Holſtein zu erwarten ſein dich w urzem ein kaiſerlicher Bri10 Aug Jn unter den S welchen das erw er Brief e eBabelsberg dem Tuskulum des r Reiches geſtellt wird grvene Witngeoiet g
Graf Kalnokh reiſt am Mittwoch t we

von Gaſtein nach Wien

gen u n 1 en 2 2 B et i

hergeſtellt ein inlit ein gemeinſames einheitliſowie eine gemeinſa ja einheitliches Maßinſame Silber e t 5internationales Schied ilber und Goldmünze ei id Hewicht wenige Wockeit les Schiedsgericht zur Schli ngeführt ein nige Wochen aberen amerikaniſcher Staaten Schlichtung der St ein herrſcht ſeit einigen Tee beſonderer Vorliebr Maßregeln welche o Agg errichtet ne des hohen Meer wel e echten pflegt laſſrikaniſcher Staat c gemeinſchaftlich I dort eintrifft alles J welcher am D igkeit Um zum en
Natürlich hab ten befördern eingeführ liche Wohlfahrt Tag an w lck es vorzubereiten D Honnerstag vormiktaen wir s führt werden l 5 ve chem Schloß u d b er Dienstag g c k ß JAgitation zu th es hier nächſt erden ſollen und dies moc loß und Park dem Publi var der letzte Unſere i

un nur mit einer pri mehre ochte auch wohl de ublikum geöffnet ware konfer geſtrige Mittheilung ü nUeber die privaten mehreren Tagen ſich ein un r Grund ſein daß ſch aren konferenz ergänzen wi g über die fuldaer Bi ge
e n Nee hen We die Pol Korreſp denke r Wehen e el n e In du re sufſtändiſchen jetzt aſſen daß es um die auch viele Ruſſen Zohl zu ihnen geſellten ſi er die Engländer Man esheim Ermland Mü ie Biſchöfe von Lim 106

Machdi Leere ſchlecht beſtellt iſt D m die Sache der prinzen d Ruſſen und Schweden W ſich in dieſem Jal dainz perſönlich eingetr Münſter Osnabrück Tri rDer N u er der letzteren eine E n Daß die Gemahli Jahre dir ingetroffen der Fürſtbi Trier und
Kampfe mit d bdallah el Khalifa ſoll in ei Lachfolger des das lebhafte ſyn eine Enkelin des d mahlin des Kron irch den Doniher Fürſtbiſchof von Br tem Emir des joll in einem mörderiſ druck jafte ſympathiſche Jnter eutſchen Kaiſers iſt erhö deſignirt rn Franz das Bis reslau wirdauf die bisheri des Darfur gefallen ſei örderiſchen den geben Hat utereſſe welchem ſie auch rü s iſt erhöht nirten neuen Biſchof isthum Kulm d mdie bisherige vollſtändi gefallen ſein Mit Rückſi den groß at man die von der Kaiſeri auch rückhalllos Aus durch d ſchof Redner der Bi urch den
ſcheint die Thatſach ändige Unthaätigkei ückſicht Fr großen Speiſeſaal mit ſei t der Kaiſerin b s Aus en Domherrn der Biſchof vor ltſache feſt hätigkeit der Aufſtändi Trinkgefä iſeſaal mit ſeinen alten oft ſ ewohnten Rär ſämmtli u Schulte vertreten Paderborn S uStämme im eſtzuſtehen da fſtändiſchen un gefäßen die Zi alten oft ſonderb äume ntliche Theilnehr treten Am Diensta i ni Sudan ſchon l Daß von einer Einigkei unſerer Kronprinzeſſi immer der Großherzogi erbaren gläſernen an der Bonifazi hmer an der Konferenz zu ei ag früh waren Tn ſich der Tod Abdall lange keine Rede ſein kö gkeit der ein klein uprinzeſſin durchſchritten ßberzogin von Baden und ö onifaziusgruft verſan z zu einer kurzen Andacht J
drei Rivalen dallahs beſtätigen ſo ſtünd in könne Sollte Hier ver Pforte welche zu d ſo öffnet die Frau Kaſte ind öffnung der Konferenz i nmelt Um 8 Uhr fand t Su weilen die V zu den Gemächern des K Kaſtellanin lun renz im Prieſterſeminare ſtat and die Er e herhumi und R Mohamed Abu K den ſich mindeſtens über die gr ie Beſucher am lä hern des Kaiſers führt vi gen werden wie vir geſ ninare ſtatt Die Ver Kn f nan Di heir Waled in en große Einfachhei ängſten voller V s führt viſchof von Kö wir geſtern bereits mitthei e Verhand 2oberſte Khalif gma entgegen w el Neg Aus dem einf chheit welche ſich über r Verwunderun on Köln als Vorſi s mittheilten von dem Er mei hvältni fat zu hab egen welche Anrecht auf w einfachen Badezimimer tr ich überall geltend ng Donnerst als Vorſitzenden geleitet en von dem Erza hältniſſen müßte der en vermeinen Unte auf das V ſtatt eines fürſtti immer tritt man in das S end macht stag zu Ende gehen et und dürften bereits ſchii i ſchioſſ ettes et chlafge konferenz ſchreibt di n Ueber den eits am beſſinneren wen er Moment eintreten wo tie ſolchen Ver umſchioſſene Ruheſtelle e Bettes eine von Junſe gemach z ſchreibt die ultramont ber den Zweck der Biſchofsdürften müde die Protektio o die Stämme des atrarx Veitſtelle ſucht n et Das Bett iſt en Hardinen Schon in der nächſ itane Fuld e int

um endlich die ſ ektion Eghyptens matratze e ſucht man vergeblich n augenblicklich lee it Veſti er nächſten Landtagsſeſſi eft finden Dieſes E e ſchon jetzt vielfach gewünſ anſüchen werth iſt man findet nur eine ſolch ich nach einer Sprungfed r mit Beſtimmtheit wird dem asſeſſion das erwartet Riln die Zuf ndreſultat wird fach gewünſchte Ruhe zu welche iſt in dieſem Raume die he von Roßhaar afeder organiſchen Reviſi em Bedürfniß eine e ſtuhr zu Meer d um ſo ſicherer zu welche die Kronprinzeſſi e die wohlgetroffene Büſ Beachtens eviſion der Maigeſ r vollſtändige iſtabgeſchnitten i en Jnſurgenten ſchon ſei erwartet als die Schlacht uprinzeſſin perſönlich mod offene Büſte der Kaiſerin werden denn das iſt der ei Maigeſeße Rechnun gen Be
n Zu eng iſt Um die Blokad on ſeit geraumer Zect Werk enbilder an den Wänd iodellirt hat Auch verdienen Frieden in deſſen L er einzige Weg zum wahre g getrugen An eſtalten ſoll zwiſche e womöglich noch wirkſai erkungen des Kaiſers Beach nden mit den eigenhändi ſenen gelenkt deſſen Bahnen die Kir vahren und voller I 7egyptiſche oll zwiſchen der engliſ noch wirkſamer Bilde welches die E Beachtung So li genhändigen Be enkt hat Die bevor irchengeſetzgeb e 72
i n Regierung ein ngliſchen italieniſe r Eanerli hes die Erſtürmnun o lieſt man z B unt uns d ie bevorſtehenden Konfer gebung bereits eine

en e r r e e e alen ihe denn e ei fi i im Rothen M reuzern zu über jegenſtänden d begegnet man all iegers vor dem n iten Ziele

d ele die eere genau fixirt erſchei vachende n die uns mit en den liebe igeee du h von Reg Hanne es d u v gen e goltgee r von Verordnungen bezüglich dzwiſchen dem G el Mandeb zu Die K Harub bis die ganze kaiſerli em Arbeitstiſch in des Kaiſers wieder d g des Karfreitags ſch üglich der Heili
i eneralgouver zu Die Konventio ze kaiſerlich deutſ he des Mona pieder der Miniſterial J weben ſchon ſeit läu und dem italieniſ gouverneur Watſ tion wurde Photograph o ſche und königli archen auf de berei Jnſtanz V eit längerer Zeit iOber on Paſcha in Suagki d graphien vereinigt ſi königlich engliſche Famili m bereits vor erhandlungen Ei Zeit inund man n e d e 9 n Suakin arunter einen t ſind findet im e Familie in in Entwurf liegt Stl t daß di iando in Maſſaug für en ganz eigenarti an einzelne Neuheiten Bei t teaegierungen ohne Zweifel e e ſeitens r r r ine den nächſt r W e kde W iſchen Arm eeCorps wird d n

u ß h t l eantworrende Briele i i je Diviſi rh Zungen aſſimilir mee hen e engere gen familie iſt in ber nes m bewaffnet werden Wuſ s dem Repetir e

n a c I in Mi 2 ir n r les d o e e Kreuz und zu deſſen n e h el den Kenn olche Kultur und Uni wiederzugeben i und voll ſeit ein flachliegendes er deutſche Militärbevollmächti aufund Univerſ n im ſtande iſt t etwa einem J S v Werder iſt z evollmächtigte in Peters uu gebraucht werden kö erſalſprache wird ſi ſt als eine Diſſertati Jahrzehnt auch Gouveri Petersburg G ſtehu Hi rden können ſie nun und ni ertationen in d ich bereits an Univerſitä e ereee ieur von Berli eneralier kann nur ei nimmer werden deutſcher Sprach niverſitäten all hen in ernannt word Trn Lebens r eine vollentwick rden und Collegien in lateiniſ prache gehalten und allgemeine Weltverkehrsſpr I gan
i und weiterentwi ickelte noch friſche vollkräfti heiten gehör ateiniſcher Sprach gedruckt ſprache rkehrsſprache oder w en werden entwickelungsfähi e vollkräftige en e ſchon zu den Selten he zu erden d iſi r gar einzige Univer mith T auch keine todte S gsfähige Sprach ge Für den Wel Selten andern i da natürlich kein V ge Univerſal ed elegraphenſchlüſſ e Spra e i e gebrau eltmann un j zu Liebe ſeine eige 1 Volk gewi ind e e haben Dre ge wie e Boe an s ehe e be Auch den domini a u e ſenee t re n f n e en age auch keine neuerf ener Höhe und daß ich und Latein Kriege das arniederlage Deutſchl IV und infolge Zei nd Gewicht einheitliches G Einheitliches dezimal t
h und erkünſtel reuerfundene wen ich s gleich vorwe das Franzöſiſche an ſeine S lands nach dem 30jähri Zeitmeridian und Tarif fü eld und Recht einhei tales Sh erkünſtelte Syſtemſ wenn auch noch ſo fein er g der großen Geſchi ſche an ſeine Stelle getr jährigen in der arif für Poſt Recht einheitlicher tn chemiſchen Compoſi mſprache eine fein erſonnene D eſchichtswende vo getreten das aber letzten Dezennien mächti und Telegraphi I Fitgeſtelt ompoſitum aus vie ſolche gleicht nur ei Deutſchen reſp d von 1870 auch ſchon vielf nach manches davon errei en mächtig angeſtreb aphie 2e ſind I Fu t der gab vielen Ele r einem m dem Engliſ on vielfach d iſt b on erreicht w tig aus rebt und es iſt S an der aber das E clementen ſynt üſſen gliſchen hat d h deu iſt bis orden eine und es iſt auch ki Allerdings gi ine das L hetiſch her en Platz ſt bis zur Gegenwart einheitliche S unn verſtehen und Fie le ein e lebenloſe wir Gcaet nun aber eine von d ß l ine lange Zukunft auch er Wird

i 337 i e e e r erſriet n n rn el e ro e Miene a War r e ai verleiht di en und F gt und elektriſirt e zu werden e mindeſtens r werden um die Leſe affen hierS die Alle von ſelbſt aulſten Jmpuls Bis jetzt ſt den uns Welt orientir Leſer behufs ei hier beſprochen Loolebens falſch anw ſelbſt erlernen viele z und Wollen das Chineſi ehen drei Sprachen al da ren und ſie vor einer l gener Urtheilsbildung en
Worte u inwenden die o en viele zwar auch zeit hineſiſche das als Verkehrsſpr dahinzielenden Ver r Ueber bezw Unterſchä g zu nnd Bitten das i oft wirkſamer üb zeit ſprochen wirt von etwa 300 Milli prachen obenan iſt vi erſuche zu bewahr zw Unterſchätzung d adn Geldes das ift die Sprach berredet als gute die üb wird das Engliſche d zitlionen Menſchen ge W moderne Minervageb hren Eine Weltfra her len

i Weltſprachen i e des Goldes und über die ganze Erd das von etwa 100 Milli ge die Angelegenheit ageburt wie jüngſt ein Feui Meng ſcha
h en in Kolonien ze Erde zerſtreut ſi Millionen,zeich und die entſpr Feuilletoniſt ifl chon einmal engerem Sinne hat das und engliſcher Handel rei ſind ſo weit engliſ zeichnen beliebte aber noch l prechenden Beſtrebunge tn die griechit i v e aſtrnei i n zu be ſtkeiri eltreich er die griechiſche i es in früheren Zeit aber nur von etw del reichen und das F gliſche ſich daher einſtweil lange nicht geworden evi Weltreiche zur Zeit Al iſche in und nach eiten Holland noch ei a 45 Millionen ranzöſiſche noch d weilen weder der ſtillleb den und es braucht Todh im vierten Weltrei exanders des Groß dem dritten ſeine S eine weltbeherrſchende M geſprochen wird Als er ſchnelllebende Welt ebende Rentier und Bü vorl
n ſagen konnte reich unter Auguſtus en und die lateiniſche gänzli prache gewiſſermaß ende Macht war da wa gewohnten Ruhe und elt und Geſchäftsmann e Aust beherr e Alle Welt für d wo ſelbſt der Evangeli gänzlich von dieſer Hö en eine Weltſprache r auch bringen zu laſ ſicher beherrſchend aus ſeiner wn eherrſchende römiſche Rei as die damals b igeliſt außer in ſei Höhe herabgeſunke je heute iſt es einer ſſen Es hat mit der Verwi en Geſchäftstaktik dau eine todte S eich Erſtere i ekannte Welt verblt ſeinen oſtindiſchen Koloni n und ſeine Sprache iſt nä allgemeinen Welt er Verwirklichnug des Projekt haft
n dings di prache und das Latei iſt aber heute un rblieben Jenem domini ölonien nur noch i de iſt nächſte Jahr prache ſicherlich n de Dre darh ngs die allgemeine i Latein das im Mi r noch der Neuzei ominirenden Trifoli im Kaplande r hundert oder Jahr och Zeit bis üb ſteiKirche gewo gemeine international ittelalter aller uzeit etwa ſeit i bi rifolium ſtellt ſi Die erſten bek Jahrtauſend ers teinrden war i nale Sprach aller das von wa ſeit zwei bis drei Dezenni ſich aber in Uni ekannten praktiſch fuch Mlitiſch war iſt ſchon lan he der römiſche von etwa 76 Milli s drei Dezennien das Deutſ niverſalſprache hen Verſuche ei aJ en und kirchlich ge von dieſ z n kräftig an di onen geſprochen eutſche engli zu ſchaffen find eine Welt oder noch
u ielfach ſelbſt i en Univerſalität her er Höhe ſeine ie Seite Diejenigen S wird kühn und engliſchen Biſchofs Wilki finden ſich in einemi im G herab r ſtehenden Diejenigen S nd lebens es fü ilkins v iem Werke d undi deſſelben ottesdienſte wenigſ geſunken und hat Hi noch den größten Sprachen die nach d führt den Titel on vor mehr als 200 es vi u eß gg der nationalen La nigſtens für viel at Hinduſtani mit 99 ten Verbreitungskreis en vor and a Phil The Essay toward Jahren rm gab in Deut Landesſprache wei e Theile Millionen i Millionen in Aſi haben ſind das ein S hilosophical Langua s a Real Oharakter ri erſtrebte daß l ſchland eine Zeit wo eichen müſſen Millt hen in Europa und Aſi ſien das Ruſſiſche mit 62 ein Schriftſyſtein das du g London 1668 und er ber war

wo es wie in Gol e und Jeder nur noch L man es als Jd i illionen beſonders i nd Aſien das Spaniſch it 62 verſtändliche Darſtel urch ſichtbare Zeichen di enthält Mel
der atein ſ eal Jtalieniſ onders in Mittel aniſche mit 55 lich rſtellung der Ged Zeichen die allgemein Gnur noch Lat oldberg als ein höchſtes Lob prechen ſollten Milli che mit 35 Milli und Südamerik h zu einer einheitli anken ermöglichen hlernt hätte ein reden könnten d alt daß alle Schüler illionen beſonders liouen das Portugieſi a das blieb unbeacht itlichen Sprache führer und ſchließ m macd

n ſeit das Deutſche ab üler etwa 20 Milli auch in Braſili orkugie iſche mit 21 inbeachtet und iſt erſt i N m ſoll Das W inaber auch gi zwei Jahrhund eutſche aber ganz v Millionen i Braſilien und das 1 Intereſſe wieder h in der Neuzeit Das Werkus dieſer er erten iſt die lateini er afrika Der einzi im weſtlichen Aſi Arabiſche mit Leibni r hervorgezoge zeit aus hiſtoriſch ne
ſie durch bii ſer erklomme 4 einiſche Sprarh Der einzige mi ſien und in eibniz gekannt n worden Wa inlt emuden Magiſterei nen Höhe geſtü ache en mini izige mir bekannte Fall ei 1 ganz Nord ob dadurch anger hrſcheinlich hat chuialler national agiſtereifer eſtürzt zu welche winiature findet ſich in Oſ all einer Art egangen genug Leibni ngeregt ob von ihr es I Tot

en und und vollſtändi r Miſchſpr ſich in Oſteur Art Weltſprache Jahr t Leibniz hat ſich l ihm ſelbſt auswar und ſie iſt vaterländiſchen Pfli ige Verkennung Wö ache aus deutſchen ruſſiſ opa vor dieſelbe iſt ei ahren ſeines Lebens mi ange beſonders in d K
interngtio iſt a zur Fach Pflichten erhoben w rtern wird vorwi ruſſiſchen polniſche iſt eine wollte ein Lebens mit der gleichen Jd in den letzten Tnalen Hoſpi hſprache der G orden geſproch orwiegend vo n und hebräiſcher e wirkliche Welt Idee beſchäftigt und ThFunken Aber ſpitale d i Gaſt ſ rten und zur i en und verſt n den handeltreib i und konſtruiren oder Univerſalſpr rin I ggrt

o wirt ande J verſtanden von Lit enden Juden n der Plan und ſprache erfindenund ſie auch hier wird ihre prache derſelben herabge Jhr gehören z B di ittauen bis zum D roßen Schwierigkei nd Gedanke aber iſt i en aben
B z onautief erigkeite u er iſt in tmuß mehr und mehr ver keft ſtets ernger r an der Wurſh T örter Spil Spilke Ka Carieſius n nheren Pro k ebledeh wo ſie Inalen weichen ſo beßß el 2c an Schlimassel bezw 8 v del mit dem gleichen hiloſophen wird bericht nch von w
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nd wird dieſe Stellung im nächſten Monat antreten General
Woſor v Kameke iſt zum Kommandanten von Stettin ernannt
worden

Die Gewerbedeputation des berliner Wangiſtpate
bat an den Vorſitzenden der Freien Organiſation pinder auf
leute die Aufforderung gerichtet ſich gutachtlich über e
etwaige Ausdehnung des Krankenverſicherungszwange
auf den Kaufmannsſtand zu äußern
m Halle den 11 Auguſt

äßi i ier eintreffendeDer fahrplanmäßig 483 Uhr nachmittags hier eintPerſonenzug St pzige Halle traf geſtern i rin echt
nachmittags hier ein indem zwiſchen Leipzig und kennenca 5 Schienenlängen umſaſſender Schienenbruch rig
war Die Schienen hatten ſich ſämmtlich ſch c
gebogen und nur der Aufmerkſamkeit des betreffende rn
erſonals iſt es zu danken daß Unglück vermieden worden
er Zug wurde ſogleich zum Stehen gebracht

Meteorologtſche Station
10 Ang 10 u abs 11 Aug 6 U mas

Haromeler Millimeter 7 275
Thermometer Celſius ioö h oe et 8a et n 13,26 U früh Thaupunkt n d K H

Waſſerwärme der Saale 16 Gr B
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte dei Pola

morgens Der hohe Luftdruck erſtreckte ſich nur noch über dasz r dte Miheleuropa ſonſt war das Barom gefallen der uiedrigſte
Luftdrnck befand ſich über dem mittleren Rußland über England und Frank
reich Jm voeſtl Deutſchland waren ſüdl und öſtl Winde aufgetreten mit

veränder cher Bewölkung im Süden mit hotzer Temperatur Haparanda 753
17 Rord leicht woltig Moskau 739 15 Nordweſt ſtill bedegt Hamburg 760

T 17 Südoſt leicht wollig Wien 762 t 18 ſtill wolkenlos Nizza 763 21
Nordweſt ſtill dunſtig Paris 756 21 Südweſt ſtill bedeckt

Halle 11 Aug Der Abend des geſtrigen ungemein heißen
Tages brachte eine ganze Reihe von Gewittern die während
mehrerer Stunden über unſere Stadt hinzogen und erwünſchten
Regen in ergiebiger Fülle brachten Während einiger Minuten
war derſelbe auch ſtark mit Hagel vermiſcht der indeß
wenigſtens in hieſiger Gegend erheblichen Schaden kaum ver
urſacht haben dürfte Ein Blitzſchlag ging auf das Oemiſch ſche
Wohnhaus in dem benachbarten Diemitz nieder und zertrümmerte
das Dach des erſt im vergangenen Jahre neuerbauten Hauſes
zum Theil zündete aber nicht Aus Roßla a/H wird uns
geſchrieben Heute abend 10 von 2 bis 9 Uhr wüthete hier
ein fürchterliches Unwetter das auch bedeutenden Hagel
ſchlag brachte An einem Hauſe ſind z B auf der Weſtſeite
10 Fenſterſcheiben vom Hagel zerſchlagen

Gerichtsverhandlungen
Braunſchweig 9 Aug Der unter Aufſehen erregenden

Umſtänden im Januar d J erfolgte Zuſammenbruch der Firma
Th Schaare Nachfolger hier Jnhaber Kaufleute Ritter und
Degenhardt fand heute vor der I Ferienſtraffammer des
herzogl Landgerichts ſein Nachſpiel in Geſtalt einer gegen den
Kaufmann Degenhardt gerichteten Anklage wegen Bankerotts
mehrfachen Betruges und einer großen Zahl von Wechſelfäl
ſchungen Der Zuſchauerxum des Gerichtsſaales war nur mäßig
beſetzt es mochte dies ſeinen Grund darin haben daß das Haupt
intereſſe an dem Falle durch den bekanntlich im Unterſuchungs

efängniß erfolgten Tod des einen der Betheiligten Kaufmanns
Ritter herabgemindert war Da Degenhardt vollſtändig geſtändig
iſt ſo ſind nur wenige Zeugen vorgeladen Nach halbſtündiger
Berathung wird das Urtheil verkündet Daſſelbe befindet den
Angeklagten im Sinne der Anklage ſchuldig und erkennt ihm
7 Je Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt und Tragung der

oſten zu
2Z

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weiſzenfels 10 Aug Die heutige Sitzung unſerer
StadtverordnetenVerſammlung brachte viel Jntereſſantes
Auf der Tagesordnung ſtand u a die Bewilligung der Koſten
für Erbauung einer Brunnenſtube für das Waſſerwerk Bei der
Beſprechung über dieſen Punkt kam zur Sprache daß unſere
Waſſerleitungsarbeiten welche eigentlich unter Oberleitung des
Geh Baurath Henoch ſtehen ſollten in Wirklichkeit von dem
auf 4 Wochen beurlaubten ſtädtiſchen Baumeiſter Kirchhoffer
ſtehen und nicht den gewünſchten Fortgang nehmen Es ſtehe
Triebſand bei Weiterführung in Ausſicht der möglicherweiſe das
ganze Werk in der begonnenen Weiſe in Frage ſtelle es wurde
mitgetheilt daß die Arbeiten am Stollen eingeſtellt ſeien und
einzelne Redner verliehen ihrem Mißtrauen gegen die Banleitung
offenen Ausdruck Es wurde dem Magiſtrat der Bürgermeiſter
Falkſon hatte ſich vor Eintritt in dieſen Theil der Tagesordnung
entfernt vorgeworfen daß er die Stadtverordneten über den
Stand der Arbeiten nicht unterrichte und verlangt daß in allen
Sitzungen in welchen Waſſerleitungs Angelegenheiten auf der
Tagesordnung ſtänden der Jngenieur Otto zugegen ſei um Aus
kunft ertheilen zu können Schließlich wurde die Anweſenheit des
Geh Bauraths Henoch verlangt und die vom Magiſtrat zur Er

bauung der Brunnenſtube nachgeſuchte Summe nicht bewilligt
bis die das Waſſer haltende Kiesſchicht angeſchnitten ſei Gleiches
Loos fanden die Anträge auf Bewilligung der Koſten für Auf
ſtellung der Waſſermeſſer für Verlängerung der Waſſerrohrleitung
nach dem Friedhof III und der Feldſtraße Der Tenor der ab
lehnenden Beſchlüſſe war keinen Pfennig Geld bevor die Bürger
ſchaft über den Stand der Waſſerleitungs Angelegenheit aufgeklärtiſt Ein anderer Punkt betraf die Veſchußfaſſung über die Grund

ſteinlegung für den monumentalen Brunnen am 100 jährigen
Todestage Friedrichs des Großen 17 Aug Die Magiſtrats
vorlage wünſcht den Brunnen in Mitte des Marktplatzes der

Ausſchuß die Errichtung des erſteren auf der Südſeite deſſelben
In der ſich anſchließenden Beſprechung kam es zu einem leb
haften Meinungsaustauſch man meinte u daß man ſich doch
darüber klar ſein müſſe zu welchem Objekt überhaupt der Grund
ſtein gelegt werden ſollte Modelle und Zeichnungen ſeien in
Menge vorhanden aber der Magiſtrat habe der Verſammlung
noch nicht mitgetheilt für welches Modell man ſich entſchieden
und was die Ausführung deſſelben koſte Ein Redner warnte
vor dem bekannten Abderitenſtreiche einen Monumentalbrunnen
zu bauen ohne Waſſer zu haben u ſ w u ſ w Das Finale
war Magiſtratsantrag und Ausſchußvorſchlag wurden mit großer
Mehrheit abgelehnt und ſomit fällt die für den 17 Aug geplante
Grundſteinlegung zu dem Brunnen zunächſt aus Geſtern
machte der frühere Brauereibeſitzer in Prittit nachmalige Pächter
in Schönburg jetzt hier wohnhaft den Verſuch ſeine Frau

r r n er r Zimmer undich mit einem ſcharfen Brokmeſſer den Hals abTod in Kürze erfolgte o Praß ver
K Erfurt 10 Aug Geſtern ging der erſte KonEr Aug greß desziger Schachbundes welcher ſeit Freitag im Theater

gg e hierſelbſt kagte zu Ende Die Turniere halten am Sonn
abend begonnen Preiſe im Turnier für ſtarke Spieler erhielten
ie Herren Dr Bliedner Eiſenad Dr Schwede Erfurt und
wetzJena im NebenTuürnier für Mittelſpieler die Herren

ch ttaen ſtein Gotha Jahn Kudolſtadt De Decker Molſch
Lben HampelApolda und Weinreich Langenfalza Am
er mah betheiligten ſich gegen 50 Perſonen Der BundesVor

nd Hr Dr Reif Arnſtadt brachte das Hoch auf den Kaiſer
Hr Dr Schwede Erfurt toaſtete auf den Bund Die am

onkag noch verbliebenen Gäſte unternahmen in Begleitung der

nach dem idylliſch gelegenen gotbaiſchen Orte Rhoda
Auf Wiederſehen in Jena ſchied man

Der Magiſtrat von Magdeburg hat ſich der M Z
ufolge nunmehr zndgttig für einen Um und Erweiterungsdaun des dortigen Rathhauſes nach einem von der Bau

verwaltung aufgeſtellten und von dem früheren mehrfach ab
weichenden Plane entſchieden Die Koſten dieſes Umbaues c
ſollen auf rund 800,000 M beziffert ſein

Altenburg 10 Aug Die Skattage fanden geſtern abend
mit der Preisverkündigung und einem Feſtkommers im

Goldenen Pfluge ihren Abſchluß Die Preiſe vertheilen ſich in
folgender Weiſe A Preiſe für den Spieler 1 Preis
500 Jul GimpelMeuſelwitz ſür 26 überſchießende gewonnene

Spiele 2 Preis 300 Jul Ziller Niederhaßlau bei Zwickau
für 688 gewonnene Points 3 Preis 200 WMißbachKötzſcheu
broda bei Dresden kein Spiel verloren 20 gewonnen 4 Preis
100 Karl Müller Altenburg für das theuerſte gewonnene

Spiel Grand ſchwarz angeſagt mit 4 Matadoren 5 Preis
Bücher Ehrenpreis Bruno Wohlfarth Altenburg und Karl

BachmannKohren für das Spiel mit den meiſten Matadoren
6 Preis 100 Stadtrath Zehender Merſeburg für das Spiel
ohne die meiſten Matadoren 7 Preis 100 Albin Müller
Ruppersdorf für ein Spiel mit einem Trumpf 8 Preis 60
SchiffmannLobenſtein für offenes Grand zuerſt 9 Preis 60 M
Franz Schirmer Altoſchatz für offenes Grand zuletzt 10 Preis
100 Mattias Hamburg für Grand ſchwarz angeſagt

11 Preis 45 SchönfeldSchandau für erſten Grand ſchwarz
12 Preis 45 Siemark Laubegaſt a E für letzten Grand
ſchwarz 13 Preis 40 M WildKöſtritz für erſten Grand ohne
4 Matadoren 14 Preis 40 Eduard Nohle Leipzig
für letzten Grand ohne 4 Matadoren 15 Preis 30 Frauz
Schirmer Altoſchatz für erſtes Null ouvert 16 Preis 30
PippigLeipzig für letztes Null ouvert 17 Preis 70 Aug
KnappKahla Dr Kunz Rittergutsbeſitzer in Schleſien W
Eilers Greiz und Dr Quaas Gößnitz für letztes Null onvert
18 Preis 100 Moritz Felgner Ermlitz für Solo
ſchwarz in erſter Runde 19 Preis 45 R Schmidt
Altenburg für letztes Solo ſchwarz 20 Preis 60 Krell
mannFreiberg für Solo ohne die meiſten Matadore 21 Preis
50 Fiebiger Dresden für Solo mit den wenigſten Trümpfen

22 Preis 45 Holländer Berlin für 1 Tourné ſchwarz
23 Preis 45 Roſenheim Magdeburg für letztes Tourné
ſchwarz 24 Preis 50 Beyer Dresden für Tourné ohne die
meiſten Matadore 25 Preis 30 SchiffmannAltenburg
HerrmannDanzig und Karl v Gabelenz Berlin für Tourné mit
den wenigſten Trümpfen 26 Preis 80 Seilermſtr Ad
Miſſelwitz Altenburg für 1 Frage mit ſchwarz 27 Preis 30
Gaſtwirth Etling Altenburg für die letzte Frage mit ſchwarz28 Preis 25 W Eggert Naumburg Wohlgemuth Friedrichs
werth bei Gotha LorenzElſterberg und Albert Träger Frank
furt a 2 für Frage ohne die meiſten Matadore 29 Preis
20 Dr Quaas Gößnitz und Wohlgemuth Friedrichswerth für

Frage mit wenigſten Trümpfen B Preiſe für Gegenſpieler
I Preis 100 Kraus Böhla und Werner Erfurt für herum
gebrachtes Spiel mit den meiſten Matadoren 2 Preis 100
F Schiller Zittau und L2indig Lunzenau für herumgebrachtes

piel mit den meiſten Trümpfen 3 Preis 150 K Haſe
Leipzig ZachauBerg Sulza Wagner Wendiſchleuba und Reiner
Dresden für das theuerſte hernmgebrachte Spiel 4 Preis 80 M
EſcheKallnberg und BaumbachNiedertrebra für das erſte herum
gebrachte Grand mit Schneider 5 Preis 40 Joſef Klinger
Siegmar und Julius Schumann LangenleubaNiederhain für
einen herumgebrachten Grand mit 4 Matadoren 6 Preis 40
GeißherDresden und Schmidt Leipzig für einen letzten herum
gebrachten Grand mit 4 Matadoren 7 Preis 30 Zimmer
mann Kainsdorf und Bär Merſeburg für ein zu Fall gebrachtes
Null vuvert 8 Preis 50 M EſchebächLeipzig Meyerowsky
Görlitz Dietrich Altenburg und Hempel Chemnitz ein Enkel des
Erfinders vom Skat für ein zu Fall gebrachtes Null
ouvert 9 Preis 20 Karl Müller Altenburg und Julius
Schumann LangenleubaNiederhain für das zu Fall gebrachte
Tourné mit den meiſten Trümpfen Den Ehrenpreis des
Skatklubs Belvedere in Dresden beſtehend in 100
erhielt nach Beſtimmung des ſpendenden Klubs für acht ge
wonnene Schneiderſpiele Baumeiſter Klinke Köln dagegen
wurde der von der Schlenzig ſchen Glashandlung hier geſtiftete
Troſt preis in Geſtalt eines prächtigen Services Hrn Beutler
Hamburg für die wenigſten Points 176 Minus zugeſprochen
Elf weitere Troſtpreiſe konnten noch nicht endgiltig beſtimmt
werden darauf haben alle diejenigen Anſpruch welche die meiſten
oder die theuerſten Spiele verloren haben Außerdem wurden
noch 12 illuſtrirte Lehrbücher des Skatſpiels nebſt 12 Doppel
ſpielen von Skatkarten welche die Firma Fromman Morian
Darmſtadt zur Verfügung geſtellt hatte an unglückliche Spieler
vertheilt damit dieſelben beſſer den Skat lernen könnten Bravo
rufe begleiteten den Aufruf der Einzelnen Während des Kommerſes
wurde ein Anzahl humoriſtiſcher Lieder geſungen ein Konzert
von der Stadtkapelle geſpielt einige Hochs ausgebracht und tapfer

e Vertreter der Preſſe waren auch hierbei zahlreich er
ienen

Jn der Donnerstags Nacht hat es in der Nähe von Lichte
e ſtark gereift ſodaß das Kartoffelkraut ſchwarz
geworden

Vermiſchtes
pp Jnternationales Schachturnier zu Nottingham

Am Sonnabend den 7 Aug gelangten die 7 und 8 Runde zur
Erledigung auch diesmal blieb keine Hängepartie übrig ſodaß
vermuthlich am Montag für deſſen Vormittag noch 4 für den
Abend 3 Partien zu ſpielen ſind das Turnier ſein Ende ab
geſehen von etwaigen Stichkämpfen erreichen wird Am Sonn
abend vormittag verlor zunächſt Hanham gegen Zukertort dann
Rynd gegen Schallopp Pollock gegen Burn während Gunsberg
über Taubenhaus den Sieg davon trug und Bird in ſeiner
Partie gegen Thorold nur Remis erreichte Dafür ſchlug Bird
im abendlichen Kampfe Zukertort auf s Haupt ferner gewann
Schallopp gegen Hanham Pollock gegen Thorold Taubenhaus
verlor gegen Burn und Rynd errang gegen Gunsberg ein Remis
Das Turnier ſteht jetzt wie folgt

T s
59 S aName sz z

h S S SBird London 1 I I a 272 7 2Burn Liverpool i 1 M u 1 l 7 1 s 1Gunsberg London 1 o o 1 41 2 7Hanham NewYork e O o o o 0 2 6 8 1
zollock Bath 0 O o 1 0 2 5 712ynd Dublin 6 0 0 o 0 1 6 81Schallopp Berlin o 1 1 1 u u 6 1 712Taubenhaus Paris o 00 1 1 o o 3 5 81
Thorold Bath i 0 1 o O o 2 6 81Zukertort o 1 Il o i 5 2 I 8 1

Das Endergebniß war folgendes Den erſten Preis erhielt Burn
den zweiten Schallopp während Gunsberg und Zuckertort ſich in
den dritten und vierten Preis theilen und zwar ohne Kampf

Ein Unglück auf dem Rhein berichtet man aus
Rolandseck Am Sonntag abend gegen 6 Uhr fand ſich am
Honnefer Rheinufer eine größere Zahl von Leuten zuſammen
welche beabſichtigten nach Rolandseck überzuſetzen Die Fahr
r war gerade am rolandsecker Ufer Da es voruusſichtlich
ängere Zeit dauern konnte ehe die Ponte nach dem honnefer

Mit einem aus Honnef die Ueberfahrt vermittelſt eines am
hieſigen Klubmitglieder einen Spaziergang durch den Steigerwald Ufer zurückkam ſo erbot ſich einer der Warkenden ein Gärkne

Ufer liegenden
Nachens zu bewerkſtelligen auf welchen Vorſchlag die
leider eingingen Ungefähr dreißig Meter vom rolandsecker Ufes

erieth der Nachen auf die Kette der Ponte und ſchlug um Vor
en darin Befindlichen werden vier Perſonen vermißt w

man den den Nachen führenden Gärtner bald nach dem Ünfall tod
aus dem Waſſer zog Obwohl die Anzahl der im Nachen Ge
weſenen bisher nicht genau feſtzuſtellen iſt ſo glaubt man
daß fünf Perſonen ertrunken ſind Ein Herr aus Honnef
ſich mit Frau zwei Kindern und einer zum Beſuch bei der
Familie weilenden jungen Dame ebenfalls unter den Ueber
fahrenden befand könnte ſeine Frau und Kinder retten dieſelben
hatten ein großes Brett erfaßt die junge Dame jedoch iſt nicht
wieder geſehen worden

Selbſtmord Jn Berlin war am Dienstag vorm kurg
vor 11 Uhr der Stadtbahnhof Friedrichsſtraße der Schauplatz
eines grauenvollen Selbſtmordes Auf dem Perron harrte eine
nicht unbedeutende Anzahl Fahrgäſte des vom Lehrter Bahnhof
fälligen Stadtbahnzuges an mäßia fuhr derſelbe um 10 Uhr
54 Minuten in die Bahnhofshalle ein doch bevor der Zug zum
Stehen gelangte löſte ſich plötzlich aus der Schaar der Harren
den ein ziemlich gut gekleideter Herr in mittleren Jahren ab und
ſprang auf das Geleiſe direkt vor die anfahrende Maſchine Ein
Schrei des Entſetzens ertönte ehe ihn Jemand zurückreißen
konnte erfaßte ihn die Lokomotive und vor den Augen der Zu
ſchauer ging der halbe Zug über den Unglücklichen fort Das
Knacken und Knarren der über das Hinderniß fortrollenden Eiſen
bahnräder ſoll nach Ausſage von Augenzeugen ſchaurig geweſen
ſein Mit großer Mühe nur gelang es als der Zug endlich ſtand
den Selbſtmörder unter den Rädern hervorzuziehen Derſelbe
war hereits eine Leiche gräßlich verſtümmelt und bis zur Un
kenntlichkeit entſtellt Gegen 1 Uhr wurde die Leiche bei der man
Uhr und Kette ſowie ein Netourbillet nach Biesdorf an der Oſt
bahn fand nach dem e h überführt Weitere Gegen
ſtände die zur Feſtſtellung der Perſon des Selbſtmörders führen
könnten fanden ſich nicht vor

Hinrichtung Jn Graudenz wurde am Montag früh
auf dem Hofe der Strafanſtalt der 26jähr Käthner und Arbeiter
Michael Wollſchläger aus Bliſſawen im ſchwetzer Kreiſe welcher
am 28 Nov v J vom Schwurgericht nach zweitägiger Ver
handlung wegen Ermordung ſeiner leiblichen Mutter zum Tode
und wegen zweifachen an ſeiner Ehefrau verübten Mordverſuches
zu 8 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Zuläſſigkeit
der Polizeiaufſicht verurtheilt worden war vom Scharfrichter
Krauts aus Berlin mittels des Beiles hingerichtet

Perſonalnachrichten Jn Hamburg ſtarb dieſer Tage
erſt 31 Jahre alt der Konzertſänger Hermann von der
Meden ein Schüler Stockhauſen s welcher ſich raſch als Oratorien
ſänger Ruf und Anſehen erworben hatte Nachdem er beim
HändelFeſt in Halle einen letzten großen Erfolg errungen zwang
2 ein Herzleiden der öffentlichen Ausübung ſeiner Kunſt zu
entſagen

Vereine und Verſammlungen
Stettin 10 Aug Heute vormittag hat hierſelbſt die Er

öffuung der 17 Verſammlung der Deutſchen Anthro
pologiſchen Geſellſchaft ſtattgefunden an welcher Mitglieder
aus allen Theilen Deutſchlands und aus dem Auslande darunter
die Profeſſoren Virchow Schaafhauſen Dr Olshaufen
Hildebrand Stockholm Dr Tolmatſchew Kaſan Dr
Hampel Peſt theilnahmen Die Verſammlung wurde von
Dr Virchow eröffnet und von dem Oberpräſidialrath v Bülom
namens der Regierung von dem Bürgermeiſter Gieſebrecht
namens der Stadt begrüßt

Todesfälle
Profeſſor Eduard Grell iſt am Dienstag früh 5 Uhr in
Steglitz woſelbſt er ſeit Pfingſten im Hauſe der Seinigen weilte
faſt 86 Jahre alt geſtorben Eine bedenkliche Altersſchwäche
hatte ſich erſt vor wenigen Tagen eingeſtellt denn noch am Frei
tag vormittag ertheilte Grell einem ſeiner Schüler eine Unter
richtsſtunde und machte nachmittags eine Ausfahrt Ednard
Auguſt Grell 1800 in Berlin geboren war noch ein Schüler des
alten Zelter auf deſſen Empfehlung er bereits 1816 das
Organiſtenamt der Nikolaikirche erhielt 1817 trat er in die
Singakademie Zelters Schöpfung wurde 1832 Vizedirigent der
ſelben und 1853 nach Rungenhagen s Tode deſſen Nachfolger
1876 ließ er ſich penſioniren blieb aber Ehrendirektor der Sing
akademie mit der ſein Name durch ein langes reich
geſegnetes Wirken am engſten verknüpft iſt Seine Schöpfungen
liegen meiſt auf dem Gebiete des Kirchen und Schul
geſanges

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 10 Aug Die Abendbörſen waren feſt und die

Kurſe beſſer zu den erhöhlen Notirnngen machten ſich jedoch Realiſationen be
merkbar ohne daß ſich aber dadurch die Kurſe fühlbar abſchwächten Der
Reutenmarkt bleibt andauernd im Vordergrunde des Verkehrs nach Mit
theilung von den auswärtigen Börſenplätzen fanden daſelbſt ſehr bedeutende
Umſätze in Renten und ruſſiſchen Anleihen ſtatt Hier eröffnete heute die
Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet in feſter Haltung aber nur theil
weiſe konnten ſich die Kurſe beſſer ſtellen Kredit notirten 1 M höher während
Diskonto Kommandit auf widerſprechende Mittheilungen aus Aſchersleben
niedriger waren Berliner Handelsgeſellſchaft und Deutſche Bank recht feſt
Jnländiſche ſpekulative Bahnen mäßig belebt die Mehrzahl der Kurſe zeigte
nur geringe Veränderungen Mecklenburger erholt Die ſehr ungünſtigen Ein
ughmen der Staatsbahn und Südbahn blieb auf die Kurſe ohne Einfluß die
Aben ſtellten ſich ſogar etwas beſſer Franzoſen zogen auf augebliche große
Deckungen für einen wiener Spekulanten an Etbethal und Galtzier wieder
niedriger Warſchau Wiener waren feſt dagegen hat das Jntereſſe für
Schweizer Bahnen weſentlich nachgelaſſen Für Gotthard war ein erſter Kurs
nicht zu ermitteln Bergwerke blieben bei etwas abgeſchwächten Kurſen ſehr
rnhig Ruſſiſche Auleihen gingen wieder ziemlich rege um auch Ungariſche
Goidrente blieb feſt Großes Jntereſſe beſtand für Egypter welche auf große
londoner und pariſer Notirungen ca Proz anzogen Auch im weiteren
Verlauf beſtand für alle freinde Renten großes Jntereſſe und machten die
Kursſteigerungen weitere Fortſchritte Jm Vordergrunde ſtanden Ungariſche
Boldrente welche von einer erſten Firma gekauft nud Egypter welche ſiir
londoner Rechnung in großen Beträgen aufgenommen wurden Ruſſiſche An
leihen ebenfalls recht feſt Montanwerthe waren ſtark ſchwaukend zeitweiſe
weſentlich höher ſchließlich wieder matt Kredit anziehend auch Diskonto
Kommandit ſpäter recht ſeſt Von Bahnen wurden Mainzer bevorzugt Fran
zoſen feſt und beſſer An der Produktendörſe war Getreide auf ſinues
New ork anfangs matter ſpäter befeſtigt beſonders Weizen auf an geblichen
ungünſtigen Weizenſtand in England und Regenwetter Roggen beſſer weil
ein größerer petersburger Roggendampfer in Stettin geringwerthig 2 M
unter berliner Parität gehandelt wurde woraufhin Herbſt Deckungen vor
genommen wurden Hafer feſt Rüböl flau bei Schluß erholt Spiritus
loco und Termine feſt und höher beginnend vorübergehend ſchwankend bei
Schluß befeſtigt

Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig Die von
der Geſellſchaft auf den 10 d einberufene Generalverſammlung hat die Be
ſtimmungen über die Unanfechtbarkeit ihrer Policen nach fünf
r Verſicherungsbeſtande in der dem Verlangen des preußiſchen Miniſters

s Jnnern entſprechenden Formulirung angenommen infolgedeſſen wiſſentlich
unrichtige Deklarationen aus dem Unanfechtbarkeitsprinzip ausſcheiden Da
S hat ſie im übrigen an dem von dein preußiſchen Miniſter ſelbſt aus
rücklich gebilligten Unanfechtbarkeitsprinzip feſtgehalten

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe10 Aug 11 Aug v Aug 10 AugUe Unterh un 1,74 Dresden 0,95 0,8
otha a 70 1,70 Wenn 48

9 Aug 10 Aug Roßlau 15 I 10
Weißenfels Oberp 2,34 2,32 Bardy 35 1,30Unterp 0,26 0,10 Magdeburg 27 1,80Alsleben Oberh 2,28 2,28 uUnterh 1,23 1,33 nſtrettKalbe Herd I 155 9 Aug 10 AugJ Unterp 60 0,48 Artern Brückenpy 0,66 ,80
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Volständige fertig e Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen

21 Mark 25 Mark und 30 Marke ehe 35 Marlk 40 Mark 50 MarkRönnnene Betite dern Punge 1 Mark 1 An 90 Tlge 2 Hartö ettfedern und 1 HMar i g arkE en ehe gern mit Hannen pa 2 Mk 50 bit 3 3 Fk 3 k 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Halle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer Halle a S

Versand naoh auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung fretf

Den en e w ee
der Biücharel Voss ſchen Concursmafſe von

Fodewaaren Damen Vlämtel wmel Oostüumeſndet in den nächſten Tagen Brüderſtraße 1820 ſtatt

Halle a den 9 Auguſt 1886 Ernst Ha y rie
Concursverwalter

e z S e S S S See e e S S SS ee et Beim Umzuge in mein neues Geſchäfts Lokal benutze ich die B hJ Gelegenheit meinen geehrten Kunden für das mir bisher geſchenkte ekanntma ung

Siege G wane in Stettin Verlin Magdeburg e
Prinzip meiner Firma Kleiner Verdienſt Grofßzer Umſatz

meinem neuen Lokale gütigſt zuwenden zu wollenBillige und ſtreng re de es iſt der beſtändige bej ün den 10 Auguſt 1886

Waaren R abli emen O eremeltu Tuch Leinen und e
gegründe

Vertrauen meinen Dank abzuſtatten und bitte mir daſſelbe auch in Hierdurch empfehle ich mich einem
geehrten Publikum von Döllnitz und
Umgegend als Herrenkleidermacher

Es wird mein größtes Bemühen ſein
für guten Schnitt und gute Arbeit
Sorge zu tragen und bitte bei vor
kommendem Bedarf mich freundlichſt
beehren zu wollen

Achtungsvoll
Hermann Keke Döllnitz

Billig ste Preise e S
Dieser Gummi

zugsfiefe e

el

Marſt und Kleinſchmieden Eae

r derartiges Geſchäft am hieſigen Platze

S VIIder ſich zu Ende neigenden Saiſon halber

2 Ah W für Männera tiefe e ſchwarz und couleurt in reiner Wolle à 2,50 bis 779 o pa ar Mk e
I Gr re Stice Cel S mit Soutach Perlen und Borde à 3,7 bis I8 S rCeerene S3 Ah r Grossiseteon500 550 600 700 700 e Hammer taſflem S

Kinderstietei zu jedem Preiſe A à 3,35 und 5 in aroßartigſtem Farbenſortiment
Herren und Knaben

Strohhüte von 30 an
Filzhüte von 25 an
Mützen in 160 Sortennenz billiger wie zu Pfingſten

Spitzensehirunev z mit Futter von 00 an

GERSCRRFEERG
olle 25 bis 00

t

e c SS o S ee r ia

aS eee
S e S 1r

a Frufersrat
e De feinſte Marke 5 Ctr für frei

S Gelaß liefert Cart BeklerRathhausgaſſe 5

Teutſchenthal
Freitag den 13 Auguſt zum

e Sch lateek

e e 3 S S r V e

S e e e e ce e e

Verſicherungs Leſchhaft e a Main

S in Seide 50 bis 50 eundlichſt Wwe Gröbelc Grunbtapit al A 9,428,880 freundlichſt eine Damen wir un und Seiden Prämien und Zinſen Einnahme im Jahre isss 35851,830 e
Baare Reſerven 32866,017 nHandſchuhe

30 40 50 60 75SerrenSaudſchuhe
nur 30Oursetts

m 214 Arten 00 125 50 75 09 50 00in nur neueſten Facons

V än

S Wir bringen hierdurch zur äſentichen genntuiß daß wir die durch den S
S Tod unſeres langjährigen Vertreters des Kaufmanns Herrn Albert Kunünt S

erledigte HauptAgentur Eisleben feinen Söhnen den Kaufleuten Herren

Gustav c Albert Kuhnt in Cisleben
übertragen haben

Halle aſéS den 6 Auguſt 1886 Die General Agentur
Otto Vreiherr v d Goltz

S Unter Bezugnahme auf obige Bekanntmachung erlaube wir uns hier S
S durch die Bitte auszuſprechen das unſerm ſeligen Vater während ſeiner S
S 27 jährigen Agententhätigkeit geſchenkte Vertrauen auch auf uns übertragen ind e
S die obengenannte alte gut fundirte Geſellſchaft recht fleißig benutzen zu wollen S

Wr ar hſowie ſämmtliche zur I

Ausſtattung gehörende Atikel für Damen u Ferren

halte ſtets in allergrößter
Auswahlzu billigſten Preiſen
am Lager Auf Beſtellung
von außerhalb franco Aus
wahlſendungen ohne Berech

Der Bentsche Vhoenix verſichert gegen Feuerſchaden alle be nung des n
S weglichen und unbetveglichen Gegenſtände die Prämien der Geſellſchaft KGegmund la n
S ſind billig und feſt ſodaß unter keinen Umſtänden Nachzahlungen zu le e

S eiſten ſind in S e a/SBei Gebände Verſicherungen gewährt die Geſellſchaft durch ihre S 2

S e e e e S e S Police a ren Schutz e z W St x hSonnabend den 14 d M tragen her h nan i n eFamilien Nachrichten

See Sonntag den 8 Auguſt entſchlief
l auft ch langen Leiden mein innigſt

S geliebter Mann und Vater der Ockon
I Inſpector Gotthold Hoffmann

dDieſes zeigen tiefbetrübt an
S Gehofen en 10 Auguſt 1886
5 interbliebenenS Beerdigung net ittwoch 1 Uhr ſtatt

TodesAnzeigeMontag Abend 8 Uhr enichlief ſanft

nach ſchweren Leiden unſere inniggeliebte
S ſorgſame Mutter Schwieger und Pflege

nmutter Frau Alwine Weisvborn geb

h i e S r 62re ie en Verwandten und Bekanntene e e e ur Nachricht Um ſtille TheilnahmeSehäfer vie Wtferode und Stedten
z Halle aS Dagrisgaſe 2 den 9 Auguſt 1886

T Schwarzwälder Wanduhren von 2,50 an bis 30 A c

habe ich eine große Aus Kustas wir Wert Kuhmt

e Wahl vorzüglicher HanneSvberſcher Wagenpferde Handels o Anstalt
W hen So Vollſtändige Msh Suig r bat e M amgt Curſe

Sangerhauſen S Monate Einzel Curſe in Vuchſühr Correſp Rechnen

Ein Transport Hannöverſcher
SchönSchrift Engl Franzöſ Stenographie 2e Beſte
Referenzen über ausgezeichnete Erfolge Vorzügliche Penſion

Spanm u VV agen
Pferde

in der Anſtalt Stelkenvermittelung für befähigte Schüler

e
iſt bei mir eingetroffen

Proſpecte gratis und franco Eintritt jetzt beſonders günſtig
Mermann R inne

e Albert Weinstein
Pretzſch bei Merſeburg

g Sonntag den 15
W Auguſt e treffe ichmit einen Traus 1

ort guter Däniſcher i
Pferde einTheodor W emnsteim
Pretzſch bei Merſeburg

Die trauernden Hinterbliebenen

S Fuckuguhren 15 25

TodesAnzeige
l Heute früh wurde W kleiner

Franz im Alter von 1 Jahr und

i 3 Monaten uns durch den Tod entReiſewecker nur beſte Werke von 6,50 15 rigen
I Regulateunre 14 Tage gehend von 12 an eſſau den 10 Auguſt 1886

ANRegulateure mit Sch rer 14 Tage gehend 20 70 Dr G Strien und Frau
A Serrenuhren in Neuſilber von 12 A an

in Silber 15 Remontoir v 20 A anDamenuhren in Gold von 26 an bis 200

u Ah n ſauber m n
König in n Halle

Expedition Neue Promenade 1

Hale rig m Verlag von Ono Dach Mit Beilagen

e

e
S

e

a

Für den verantwortlich

e
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